
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine 

12.01.2013 ab 9.00 Uhr einsammeln der Weih-
nachtsbäume durch die Feuerwehr bzw. 
Annahme der Bäume am Feuerwehr-
gebäude 
 
ab 16.00 Uhr „Knutfest“ mit 
Tannenbaumweitwurf, Glühwein, 
Bratwurst,… und einem Lagerfeuer 
 
ab 16.30 Uhr Kartenvorverkauf für 
Fasching in der Feuerwehr 
 

02.02.2013 1. Hauptveranstaltung Fasching  
03.02.2013 Seniorenfasching  
09.02.2013 2. Hauptveranstaltung Fasching 
10.02.2013 Kinderfasching 
 

Hinweis 

Durch die Feuerwehr wurde darauf hingewiesen, 
dass in einigen Straßen die Durchfahrt für die 
Einsatzfahrzeuge der Rettungskräfte durch 
abgestellte Fahrzeuge gefährdet ist. Dies betrifft 
insbesondere die Kreuzung Kirchstraße/Dorfstraße 
im Bereich der Pumpe und die Jägergasse.  
Die Anwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge so 
abzustellen, dass die Durchfahrt auch für große 
Fahrzeuge, wie z.B. die Drehleiter, jederzeit möglich 
ist.  
Sicherlich möchte niemand die Verantwortung dafür 
übernehmen, dass im Ernstfall die Fahrzeuge der 
Feuerwehr, durch zugeparkte Engstellen, nicht 
rechtzeitig zur Brandbekämpfung zur Stelle sein 
können. 

 

Sitzungen Ortsteilrat 

22.01.2013 
26.02.2013 

19.03.2013 
Die Sitzungen beginnen 19.00 Uhr im Gemeindehaus 

(Versammlungsraum) und sind öffentlich. 

Ortsteilrat 

Ortsteilbürgermeister   
Uwe Ulrich                                                     obm@boilstaedt.de 
 
Stell. Ortsteilbürgermeister 
Thomas Fiedler                                          fiedler@boilstaedt.de 
 
Protokollführer                                                                                           
Tino Malsch                                               malsch@boilstaedt.de 
 
Kultur / stellv. Protokollführer 
Diana Augustin                                       augustin@boilstaedt.de 
 
Gewerbe 
Ralf Brand                                                    brand@boilstaedt.de 
 
Jugend                                                                                         
René Willing                                               willing@boilstaedt.de                                                 
 
Seniorenbeauftragter                                                                            
Dieter Säuberlich                              saeuberlich@boilstaedt.de 

Bürgerbüro 
Außenstelle Boilstädt 

Dorfstraße 2  
99867 Gotha-Boilstädt   

Telefon: 03621 / 709 003 
Öffnungszeiten: 

vorrübergehend geschlossen 

www.boilstaedt.de           
Impressum: Uwe Ulrich                                                                 

E-Mail: obm@boilstaedt.de 
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Veranstaltungstipp: 

12.01.2012 ab 16.00 Uhr 

„Knutfest“ an der Feuerwehr 

 
 

09.Nov. 2012 Martinsumzug an der 



 

Information 

Serniorenweihnachtsfeier  

 
Am 07.12.2012 fand die jetzt schon traditionelle 
Seniorenweihnachtsfeier, zu der der Ortsteilrat 
eingeladen hatte, in der Gaststätte „Zum 
Wiesengrund“ statt. Es trafen sich wieder zahlreiche 
Seniorinnen und Senioren zu ein paar gemütlichen 
Stunden bei Kaffee und Kuchen.  
Nach der Eröffnung durch den Ortsteilbürgermeister 
Herrn Ulrich und der Beigeordneten des Ober-
bürgermeister Frau Mikolajczak, servierten die 
Mitglieder des Ortsteilrates und deren Ehepartner 
den von ihnen bzw. von einigen Senioren 
gebackenen Kuchen. Dann kam der mit Spannung 
erwartete Auftritt des Kirchenchores. Unter der 
Leitung von Herrn Sperlich präsentierten die 
Sängerinnen und Sänger Lieder zur Weihnachtszeit. 
Nach ihrem Auftritt zur Weihnachtsfeier in Uelleben, 
kamen die Kinder des Boilstädter Kindergartens zu 
ihrem Auftritt in den „Wiesengrund“. Mit einem 
bunten Programm, hauptsächlich einstudiert von 
Frau Zick, begeisterten die Kleinen wieder alle 
Anwesenden. Nach ihrem Programm verteilten die 
Kinder kleine Geschenke, die sie selbst gebastelt 
hatten.  
Bevor zum Abendessen noch eine Gemüsecreme-
suppe von den Ortsteilratsmitgliedern serviert 
wurde, traten die Mitglieder des Kirchenchores noch 
einmal auf.  
Zum Abschied wurde vielfach betont, dass es wieder 
eine gelungene Veranstaltung war und man sich auf 
die nächste Feier im kommenden Jahr freue. 
 

Historisches 

Kirche, Kirchhof und Friedhof 
von Sabine Ulrich (Ortschronistin) 

 
Die heutige Kirche wurde 1709 auf den mittelalter-
lichen Grundmauern des hölzernen Vorgängers St. 
Quirinus erbaut. Bereits 1748 erfolgten erste 
Umbauten. Im Inneren besitzt die Kirche nur eine 
umlaufende Empore, was der zahlenmäßigen Größe 
der Kirchgemeinde entsprach. Das hölzerne Decken-
gewölbe wurde als Spiegelgewölbe errichtet. 
Der Name St. Quirinus aus päpstlicher Zeit wurde 
nicht beibehalten. Der einweihende Geistliche hielt 
die Predigt über Genesis 28/17: 
„Hier ist nichts anderes denn Gottes Haus, und hier 
ist die Pforte des Himmels. Die neue Kirche soll 
künftighin „Die Himmelspforte„ heißen. Diese dem 
Bibeltext entlehnte Bezeichnung ist als fortwährende 
Aufforderung an die Kirchgemeine zu verstehen.“ 
/1/ 
Zu dieser Zeit befand sich der Friedhof auf dem 
West- und Südteil des Kirchhofs, bis hin zur heutigen 
Sundhäuser Straße. Zum Turmknopfwechsel 1935 
wurden u. a. folgende Zeilen beigefügt: 
„1933: Der alte Kirchhof um die Kirche wurde 
eingeebnet und gärtnerisch hergerichtet, die 
zerfallene Mauer nach Norden wieder hergestellt. 
Die schönen alten Grabsteine bleiben auf dem 
Südteil erhalten.“ 
Leider sind diese im Laufe der Zeit Umgestaltungs-
maßnahmen zum Opfer gefallen. Handschriftlich ist 
von Fritz Hähner 1975 vermerkt: „…auch der 
Kirchenfriedhof ist 1970 geebnet worden….“ 
Der neu angelegte Friedhof in Boilstädt befindet sich 
in südlicher Ortsrandlage in der heutigen Straße „Am 
Friedhof“. Der Beginn der Nutzung als Friedhof ist 
auf das Jahr 1889 datiert. 

Historisches 

Dies geht aus einem Schriftwechsel des 
Gemeindevorstehers mit dem Herzoglichen 
Kirchenamt hervor, in dem 1887 die Genehmigung 
zur Anlegung eines Friedhofes auf dem gemeinde-
eigenen Grundstück am damaligen Uelleber Weg 
erteilt wurde, mit Vorgabe der Größe von 
mindestens 12ar, besser 17ar, um dem Bevöl-
kerungszuwachs Rechnung zu tragen. Gleichzeitig 
wurde die Anlage eines Grabens empfohlen, um das 
Eindringen von Schichtwasser in die Gräber zu 
verhindern. 
Weiterhin wurde um Anzeige der Fertigstellung 
gebeten, damit der alte Friedhof um die Kirche 
geschlossen werden kann.  
1888 war die erste Grabanlage fertig gestellt, 1889 
wurde der Friedhof mit einer Weißdornhecke 
umfriedet und im gleichen Jahr erfolgte der Bau der 
Leichenhalle, zu dem 150 Mark aus Kirchenmitteln 
bereit gestellt wurden. /2/ 
 
/1/ A. Beck; Geschichte des Gothaischen Landes II, 
1975 
/2/ Akte 135 (Akten der Gemeinde zu Boilstädt/ 
Friedhof und Leichenhalle) 
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